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LIEBE LESERINNEN UND LESER  
UNSERES PFARRBLATTS!

Wir begehen in diesen Tagen die Gedenktage Allerheiligen und Allersee-
len. Wir erinnern uns an Menschen, die vor uns gelebt und uns mit ihrem 
Leben immer noch etwas zu sagen haben - an die großen, die bekannten 
Heiligen und auch an die vielen unbekannten Menschen, die ihr Leben so 
verwirklicht haben, dass wir sie zu den Heiligen zählen dürfen. All diesen 
Menschen ist gemeinsam, dass sie zumindest versucht haben, die 
Botschaft Jesu vom wahren Glücklichsein in ihrem Leben umzusetzen. 

Im Evangelium, das an Allerheiligen vorgelesen wird (Mt 5, 1-12), preist 
Jesus diejenigen glücklich, die sich in allem, was ihr Leben ausmacht 
(dazu gehören auch das Sterben und der Tod) ganz auf Gott verlassen: 
Jene, die sich ihrer Armut vor Gott bewusst sind und nicht Selbstver-
wirklichung um jeden Preis brauchen. Die Menschen, die sich mit ihrer 
Trauer bewusst auseinandersetzen und nicht in die Ablenkung und in den 
Lärm fliehen. Diejenigen, die auf Gewaltlosigkeit setzen und ein Herz für 
andere haben. Die Friedenssucher, die Sanftmütigen, die 
Gerechtigkeitssucher.

Diese Vorbilder laden uns ein, uns selber auf das Geheimnis der 
Seligpreisungen und der ganzen Bergpredigt einzulassen: Wir dürfen 
Jesus das Ruder in unserem Leben überlassen, auch wenn es manchmal 
stürmisch wird. Wir brauchen nicht ständig Masken aufzusetzen, um vor 
den ernsten Fragen des Lebens zu fliehen.  
Was einen Menschen zum Heiligen macht, sind nicht herausragende 
Leistungen. Es ist vielmehr die Bereitschaft, sich selbst und die 
Wirklichkeit um sich herum so anzunehmen, wie sie ist – inklusive der 
Begrenztheit unseres Lebens. 

Über die Kunst des Sterbens schreibt in diesem Pfarrblatt Caritasseel-
sorger Wilfried Blum. Ihm und allen, die Menschen am Ende ihres Lebens 
begleiten und so Würde schenken, ein herzliches Dankeschön.

Gerold Hinteregger
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Seit ich Caritasseelsorger bin, komme ich auch regelmäßig ins Hospiz am 

See. Zu den ersten eindrücklichen Erinnerungen zählt eine Begegnung mit 

einem Gast, der krankheitsbedingt nicht mehr sprechen konnte. Er formu-

lierte seine Antworten auf einen Schreibblock. Ich besuchte ihn auf seinem 

Zimmer und fragte nach seinem Befinden. „Ich befinde mich im Warteraum 

der Ewigkeit“, war seine Antwort.

Dieses Wort begleitet mich seither. Ich erzähle es auch gerne weiter. Es gibt 

Worte im Leben, die treffen. Dieses hat mich getroffen. Niemand weiß, 

wann die Türe in die Ewigkeit aufgeht. Bei Auferstehungsgottesdiensten 

singt man nicht selten das Lied „Wir sind nur Gast auf Erden und wandern 

ohne Ruhʼ der ewigen Heimat zu“. Das ganze Leben ist geprägt davon, Gast 

zu sein. Alles ist bruchstückhaft und vorläufig, ob man es bewusst angeht 

oder verdrängt. Es ist so. Natürlich kann und brauch ich nicht jederzeit ans 

Sterben und den Tod denken. Aber ihn einfach beiseiteschieben, erzeugt nur 

Illusionen im Dasein.

„Sterben – Platz im Leben“ – So steht es als Überschrift über diesen Gedan-

ken. Wo sind diese Plätze? Wo gibt es eine Bank oder einen Ort, darüber 

nachzudenken? Finde ich in mir das Thema Sterben beängstigend? Als 

Pfarrer habe ich immer erklärt, drei Privilegien zu haben. Eines davon war 

die Tatsache, dass ich wöchentlich vor einem Sarg oder einer Urne zu einer 

Grabstätte gegangen bin. Ich komme um das Nachdenken über das Sterben 

und den Tod nicht herum. Das kann sehr wohl herausfordernd sein und 

trotzdem demütig machen. Und wenn ich – wie sicher sehr viele andere 

auch – Todesanzeigen lese, dann weiß ich nur schon vom Jahrgang her, 

dass kein Tag im Leben selbstverständlich ist. 

„Sterben – Platz im Leben“ – Sterben und Tod überhäufen uns in den 

täglichen Medien. Das stumpft natürlich ab. Und manchmal ist es auch 

unerträglich, vom Sterben in den Kriegs- und Katastrophengebieten unserer 

Welt zu sehen oder zu lesen. Aber gibt es auch einen fruchtbaren und 

sinnvollen Umgang mit dieser Thematik? In Bregenz geboren und aufge-

wachsen habe ich die Herbstzeit heiß geliebt. Nicht weil ich irgendeine 

depressive Stimmung in mir gehabt hätte, sondern weil mich das Sterben 

der Natur fasziniert hatte. Die Kastanienbäume am See, das Knistern der 

dürrgewordenen Blätter, der tiefere Wasserstand und auch so manche  → 

Mag. Wilfried Blum, Caritasseelsorger

Wilfried Blum

Die Kunst des Sterbens 
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herbstlichen Nebelschwaden – sie alle hatten so etwas wie eine mystische 

Seite. Doch war mir immer bewusst, ohne dieses Sterben der Natur gibt es 

keinen Frühling. Es braucht das Sterben, damit wieder Leben wächst.  

Sterben findet einen Platz im Leben, wenn es gelingt loszulassen, sich zu 

verändern und aufzubrechen. Obwohl ich vom Typ her überhaupt nicht 

gerne Wohnorte gewechselt habe, so war es doch klar, dass ich nach fixen 

Zeiten die Pfarre bzw. Aufgabe verändere und aufbreche, Neues anzufan-

gen. Es war jedes Mal auch ein Sterben. Von Verhärtungen über Fixierungen 

bis hin zu Korruptionen haben oft ihre Wurzeln im Festhalten oder Kleben 

an Ämtern. Ich habe immer wieder Ehepaare bewundert, die aus ihren 

(meist selbst erbauten) Häusern ausgezogen sind, um sie 

der nächsten Generation zu überlassen. Das ist Sterben für neue Chancen.

Ich finde, die Kirche(n) befinden sich in manchen Bereichen in einer Ster-

bephase. Die typischen Pfarrstrukturen schmelzen dahin wie die Gletscher 

auf den Bergen. Orden und Gemeinschaften bergen oft mehr Räume als 

Menschen in ihren Mauern. Manchmal löst es deshalb einen Trauerprozess 

aus. Johann Baptist Metz hat einmal in einem seiner Bücher von der „ars 

moriendi“ (Kunst des Sterbens) geschrieben. Gedacht war es für Orden, 

hilfreich aber für alle, die sich mit dieser Kunst auseinandersetzen wollten 

und wollen. 

Überall – an allen Plätzen des Lebens – findet Sterben statt. Man kann 

Angst vor Verlusten haben oder aber die Chance im Gewinn von Neuem 

sehen.

Kennen Sie das Hospiz am See in Bregenz?

Das „Hospiz am See“ in Bregenz ist im ehemaligen Sanatorium Mehrerau 

untergebracht und bietet liebevolle Unterstützung für schwerkranke oder 

unheilbar erkrankte Patient:innen, die nicht zu Hause betreut werden können. 

Mit zehn Zimmern schafft es eine Atmosphäre, die dem eigenen Zuhause 

nahekommt. Ein interprofessionelles Team aus Fachkräften in Palliativmedi-

zin, Pflege, Sozialarbeit, Seelsorge und mehr steht den Gästen und deren 

Angehörigen zur Verfügung. Das Hospiz bietet verschiedene Therapien, um die 

Lebensqualität in den letzten Tagen, Wochen oder Monaten zu erhöhen. Die 

Zuweisung erfolgt durch Ärzt:innen.
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Allerheiligen und Allerseelen
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MITTWOCH, 1.11. – ALLERHEILIGEN

8 Uhr Seekapelle – Messfeier 

9 Uhr St. Wendelin – Messfeier

9 Uhr Mariahilf – Messfeier 

9.30 Uhr  St. Gallus – Kapelle im Marianum – Messfeier

10.15 Uhr St. Kolumban – Messfeier

10.30 Uhr  St. Gebhard – Messfeier, musikalisch mitgestaltet vom Klarinettenquartett

11 Uhr  Herz Jesu – Messfeier, musikalisch mitgestaltet von Lea Cecchinato - Sopran 

und  Samuel Repolusk - Orgel

DONNERSTAG, 2.11. – ALLERSEELEN

Messfeier mit Gedenken an alle Verstorbenen unserer Pfarrgemeinden

GEDENKEN AN ALLERHEILIGEN

14 Uhr St. Wendelin/Fluh  Gedenken und Gebet für die Verstorbenen  

der Pfarre St. Wendelin auf dem Friedhof

14 Uhr Friedhof Blumenstraße  Gedenken und Gebet für die Verstorbenen  

der Pfarren Herz Jesu, St. Gallus und  

St. Kolumban auf dem Friedhof

14 Uhr Mariahilf  Gedenken und Gebet für die Verstorbenen  

der Pfarren St. Gebhard, St. Kolumban und 

Mariahilf in der Kirche

anschließend Friedhof Vorkloster Gräbersegnung 

9 Uhr Seekapelle 18.30 Uhr St. Kolumban

10 Uhr Allerseelenfeier des Militär- 19 Uhr Herz Jesu

 kommandos Vorarlberg 19 Uhr Mariahilf

 mit Kranzniederlegung beim  19 Uhr St. Gebhard

 Kriegerdenkmal St. Gallus 19 Uhr St. Gallus

 

 SONNTAG, 5.11. – SEELENSONNTAG

9 Uhr  Gemeinsame Messfeier der Pfarren Mariahilf und St. Gebhard in der Pfarrkirche 

Mariahilf mit Verstorbenen-Gedenken der Vorklöstner Vereine, musikalisch 

mitgestaltet vom Gesangverein Bregenz-Vorkloster und der Stadtkapelle Bre-

genz-Vorkloster; keine Messfeier in St. Gebhard
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Aktuelles

Ihr seid zur Freiheit berufen – Nur nicht als Freibrief für das eigene 

Ich sondern als Auftrag zur Nächstenliebe

Di, 7.11. Freiheit – Ein Kampfbegriff: Welche Möglichkeiten gibt es, den 

Begriff auch heute noch sinnvoll zu verwenden? Mit Dr. Gerold Amann 

(Historiker, Philosoph)

Di, 14.11. Was heißt Bonsomi? Freiheit ansatzweise vom Unbekannten her 

erschließen mit Dr.in Ina Praetorius (Theologin, Autorin). 

Di 21.11. Chancen und Grenzen von Freiheit. Anmerkungen zu Lust, List 

und Last des Gestaltungsprinzips Freiheit mit Franz Küberl (ehem. Präsi-

dent der Cartias Österreich).    

Impulsreferate mit anschließender Diskussion; Moderation: Thomas Matt; 

Büchertisch: ARCHE, Bregenz; Nach der Veranstaltung Bewirtung. Freiwillige 

Spenden erbeten. Veranstalter: Katholische Kirche in Bregenz und Evangelische 

Pfarrgemeinde Bregenz in Kooperation mit dem Ökumenischen Bildungswerk 

Bregenz und den Vorarlberger Nachrichten.

Seit vielen Jahren beschäftigt sich Bischofsvikar Rudolf Bischof mit kirchli-

cher Kunst. Nun ist er der Einladung des Diözesanarchivs gefolgt und hat in 

seinem Buch „Kunst und Kraftorte - Klangraum für unsere Seelen“ seine 

Gedanken zu einigen seiner Lieblingsorte und Kunstwerke in Texte gegos-

sen. Präsentiert wird das Buch am Freitag, 24. November, um 18 Uhr in der 

Buchhandlung Arche, Rathausstraße 25

Im Rahmen der Reihe ARCHEinSPIRIT  liest Elmar Simma, langjähriger 

Caritas-Seelsorger der Diözese Feldkirch, am Donnerstag, 30. November, 

um 19 Uhr zum Adventauftakt aus seinen Büchern.

Ökumenische Gespräche 2023 – Evangelische Kreuzkirche am Ölrain, 19.30 Uhr

Rudolf Bischof und Elmar Simma in der Buchhandlung Arche – 24. und 30. November

Bachkantaten – Himmel & Erde

Samstag, 11. November, 18 Uhr, Evangelische Kreuzkirche Bregenz

Mit Miriam Feuersinger (Sopran), Thomas Platzgummer (Cello), Cosimo 

Stawiarski, Armin Bereuter und Johannes Hämmerle u.a.m. Kartenvorverkauf 

unter events-vorarlberg.at; Informationen unter www.bachkantaten.at
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Im Seelsorgeraum „Katholische Kirche in Bregenz“ engagieren wir uns 

wieder  für das Projekt „Tischlein deck dich“ von Elmar Stüttler, um 

Menschen in Notsituationen zu unterstützen. Sachspenden können im 

Zeitraum vom 17. November bis zum 10. Dezember an folgenden Orten 

abgegeben werden:

_ Pfarrkirche St. Wendelin/Fluh

_ Pfarrkirche Herz Jesu (bis Ende Dezember)

_ Pfarrkirche/Pfarrbüro St. Gebhard

_ Haus der Kirche, Rathausstraße 25

Wir laden Sie herzlich ein, sich an dieser 

Aktion zu beteiligen, denn gemeinsam 

können wir viel bewirken.  „Tischlein deck 

dich Vorarlberg“ hilft Bedürftigen mit 

qualitativ einwandfreien, im Handel nicht 

mehr verkäuflichen Lebensmitteln. 

Darüber hinaus besteht Bedarf an Wasch-

mitteln, Hygiene- und Toilettenartikeln. Sie 

können Sachspenden wie Zahnbürsten, 

Zahnpasta, Duschgel, Seife, Kinderwindeln 

und Waschmittel bei uns abgeben (nur 

ungeöffnete Artikel und gegebenenfalls 

haltbare Lebensmittel wie Reis, Nudeln, Konserven).

Details dazu finden Sie bei den Aushängen unserer 

Kirchen. Die gesammelten Spenden werden „Tischlein 

deck dich“ übergeben. Herzlichen Dank für Ihre 

wertvolle Unterstützung!

Sachspenden-Aktion für „Tischlein deck dich“ – ab 17. November

Eurovision sponsorenfrei – 
in Anlehnung an die Europäische Theaternacht – 18. November

In Zusammenarbeit mit der Pfarre St. Gebhard bietet die Vorarl-

berger Seniorentheatergruppe 60+- und Freunde unter der 

Leitung von Anita Ohneberg am Samstag, den 18. November um 18 Uhr 

im Pfarrsaal St. Gebhard einen unterhaltsamen Theaterabend an. Für die 

musikalischen Zwischentöne sorgt Tania Casey. Eintritt: freiwillige 

Spenden
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Sr. Rita-Maria und Veroni-

ka Marte vom Freundes-

kreis laden herzlich zum 

traditionellen Bregenzer 

Klostermärktle ein. Dieses 

findet im Pfarrheim St. 

Gallus statt und startet mit 

einer Messfeier um 8 Uhr in 

der Klosterkapelle der 

Schwestern der Hl. Klara, 

begleitet von den Laguzzen.

Das Marktangebot umfasst 

köstliche Leckereien wie 

Kekse, Schokoladen, 

Pralinen, Kletzenbrot, feine Würste, Adventkränze und Lebkuchen. Aus der 

Klosterproduktion gibt es besondere Balsame, Öle, duftende Seifen, ver-

schiedene Tees und handgefertigte Bienenwachskerzen. Weitere Highlights 

sind der Käsestand vom Pfänder sowie ein Mittagessen mit Gersten-Klos-

tersuppe, Schweinsbäckle, Gulasch und heißen Schüblingen, zubereitet von 

Herbert Drobez. Hausgebackene Kuchen und Torten stehen für die Kaffee-

jause bereit. 

Besonders schön ist, dass in diesem Jahr das beliebte Kinderprogramm wieder 

stattfinden kann. Der Reingewinn dieser Veranstaltung, organisiert vom 

Freundeskreis der Schwestern der Hl. Klara mit vielen ehrenamtlichen 

Helfern, kommt dem niederschwelligen sozialen Engagement der Schwestern, 

der Pfarre St. Gallus und der Franziskusstube zugute. | Freundeskreis, Red. 

Klostermärktle stimmt auf Adventzeit ein – 18. November, 9 bis 16 Uhr

Weil jeder Euro einen Unterschied macht – Caritas Novembersammlung

Essen oder Heizen? Viel zu viele Menschen – auch in Vorarlberg – müssen sich 

aufgrund der steigenden Lebensmittelpreise und Energiekosten für eines 

entscheiden: Bleibt der Kühlschrank leer oder die Wohnung kalt? Niemand 

sollte jedoch vor dieser Entscheidung stehen. Durch die Inlandshilfe wirkt die 

Caritas gezielt dieser Not entgegen. Im November bittet die Caritas im Rah-

men der Inlandskampagne dafür um Spenden. 

IBAN AT 32 3742 2000 0004 0006 Caritas Vorarlberg

Kennwort: Inlandshilfe, Online-Spenden: www.caritas-vorarlberg.at
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Wir suchen engagierte Personen, die in die Fußstapfen des heiligen Nikolaus 

treten und das Angebot unserer Pfarren in der Adventszeit bereichern 

möchten. Die Rolle des Nikolaus zu übernehmen, ist nicht nur eine schöne 

Tradition, sondern auch ein bedeutungsvolles ehrenamtliches Projekt, das 

Freude schenkt, die Gemeinschaft stärkt und eine schöne Tradition 

weiterträgt. 

Betätigungsfeld des Nikolaus: Besuche bei Familien, die sich am 5. oder  

6. Dezember einen Nikolausbesuch wünschen (früher Abend), Vorlesen von 

Geschichten über den heiligen Nikolaus, Verteilen von kleinen Geschenken 

und das Anhören von Wünschen und Geschichten von Kindern und 

Erwachsenen.

Melden Sie sich bei Ilona Bernhart im Haus der Kirche (T 05574 90180), 

wenn Sie Interesse haben und diese schöne Tradition unterstützen wollen.

Engagierte Nikolausdarsteller gesucht

Möchten Sie einen Besuch vom Nikolaus am 5. oder 6. Dezember?

Der Nikolaus besucht Familien gerne zwischen 16.30 und 20 Uhr in Ihrem 

Zuhause. Anmeldungen werden ausschließlich telefonisch oder persönlich im 

Zeitraum vom 20. bis 23. November unter T 05574 90180-7817 (9 bis 17 Uhr) 

in unserem Pfarrbüro im Haus der Kirche für alle Bregenzer Pfarren 

entgegengenommen.

Unvergesslicher Ausf lug in den Europapark

Die Aufgabe der Ministrant:innen ist von unschätzbarem Wert. Als Aner-

kennung für ihren Dienst wurden die Minis aus St. Gallus und Mariahilf zu 

einem Ausflug in den Europapark in Rust eingeladen, bei dem alle viel 

Freude hatten. Ein besonderer Dank gebührt den Begleitpersonen, die 

diesen Ausflug ermöglicht haben.
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St. Gebhard
Ingrid Götsch
Georg Brandner
Manfred Schmid
Ludwina Baumgartner
Gabriele  
Schmid-Mellitzer

St. Kolumban
Horst Schmidt

St. Wendelin/Fluh
Edeltraut Büchele

St. Gallus
Franz Kriegler 
Erna Scheffknecht

Mariahilf
Josefine Germann 
Dieter Häusle
Maria Menendez
Sigrid Dorner
Gerhard Schneeweiß

Verstorbene

22

Herz Jesu
Allgemeine Spende 100 Euro 

St. Gebhard
Spenden zugunsten der  
Sanierungsmaßnahmen 1450 Euro 

Taufe

St. Kolumban
Viola-Malou Schiemer

Herz Jesu
Livia Viola Burger-Erath
Lara Martina Liepert
Finn Jochum

Mariahilf
Elias Koller-Kloser

Allgemeine Spenden
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Jahresgedenken

St. Gallus - So 12.11. um 9.30 Uhr
Messfeier mit Jahresgedenken in der Kapelle 
des Marianums (Babenwohlweg 5) 
2021: Otmar Simma, Helga Anwander, 
Hubert König, Ursula Schick
2022: Gerhard Andres, Ulrike Boss, Gerwald 
Rainer, Ernst Berzler, Gerald Schwaberger

Herz Jesu – So 12.11. um 11 Uhr
Messfeier mit Jahresgedenken
2021: Gerthilde Hausenblas
2022: Josef Baldessari, Rita Fohn

St. Kolumban – So 26.11. um 10.15 Uhr
Messfeier mit Jahresgedenken
2021: Bianca Dür

St. Gebhard – So 12.11. um 10.30 Uhr
Messfeier mit Jahresgedenken
2021: Edith Sabathi
2022: Helmuth Lumper, Maria Lindner

Mariahilf – So 12.11. um 9 Uhr
Messfeier mit Jahresgedenken
2021: Dragica Egle, Luzia Pfeiffer, Helga 
Schrott, Ursula Gruber, Martha Rüdisser, 
Karoline Hölzlsauer
2022: Gertrud Germann, Ida Seybal, Hilda 
Gehrer, Hermann Plank

St. Gallus
Zum Gedenken an  
Elisabeth Hollenstein 50 Euro

Gedenkspenden
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Gedanken beim GräberbesuchGedanken beim Gräberbesuch
Aufgelöste Gräber, Aufgelöste Gräber, 
verschwundene Namen, verschwundene Namen, 
entzogen der Erinnerung. entzogen der Erinnerung. 
Sind sie ausgelöscht?Sind sie ausgelöscht?

DU hast sie alle DU hast sie alle 
in deine Hand geschrieben.in deine Hand geschrieben.

Katharina Wagner, www.pfarrbriefservice.deKatharina Wagner, www.pfarrbriefservice.de

 Adventliche Stimmung, feine Köstlichkeiten wie Suppen, Chili, Würste, 

Raclette, Lachsbrötle, Hotdogs, Waffeln, Öpfelküachle, Kuchen, Knödel, Kekse 

..., Glühwein, Glühmost, Kinderpunsch, Kaffee, Bier, Sekt, Schnäpsle ..., kleine 

Geschenke, Trödel, Adventkränze, kostenlos Karussell fahren für Kinder, 

adventliche Klänge ... Kirchentrio, FrauaPower, Blechbläserensemble der 

Musikmittelschule, um 18 Uhr Adventkranzsegnung in der Kirche. Erlös für 

sozialen Zweck und für die Pfarre Herz Jesu. Der Verkauf von Knödeln ist zu 

Gunsten der Renovierung der Kirche St. Gallus | Elisabeth Metzler

Herz Jesu Adventmärktle – 2. Dezember, 15 bis 20 Uhr
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BESONDERE GOTTESDIENSTE

Pfarre St. Wendelin / Fluh

Alle Gottesdienste zu Allerheiligen und Allerseelen auf Seite 5

So 5.11. um 9 Uhr Messfeier mit anschließendem Kriegergedenken
So 26.11. um 9 Uhr  Christkönig – Wort-Gottes-Feier mit Vorstellung der Erst-

kommunionkinder und Kinderelement
So 3.12. um 9 Uhr  1. Adventsonntag – Messfeier (siehe Artikel)

Ein ganz großes 

Dankeschön an unsere 

Bäuerinnen. Sie 

dekorierten den Altar 

mit einer wunderschönen Erntedankkrone. 

Unser Vikar Peter schrieb extra eine Seifenbla-

senpredigt für die jungen Kirchenbesucher:innen 

und das Kinderchörle gab musikalisch auch noch 

sein Bestes. Danke hier an Marion, die mit den 

Kindern fleißig probte. Einen gebührenden 

Abschluss bildete die Agape am Kirchplatz bei 

schönstem Herbstwetter. 

Erntedank-Rückblick

Adventkranzsegnung am 1. Adventsonntag
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Der Nikolaus kommt auch auf die Fluh

Wer einen Besuch vom Nikolaus wünscht, darf sich gerne bis 26. November 

unter der Tel. 0664 3869232 melden.

Wir laden euch alle recht herzlich ein, eure mitgebrachten Adventkränze im 

Gottesdienst am 1. Adventsonntag, 3. Dezember segnen zu lassen. Musika-

lisch umrahmen die Feier Martina, Nina und Renate.
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Pfarre St. Kolumban
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BESONDERE GOTTESDIENSTE

BESONDERE TERMINE

Alle Gottesdienste zu Allerheiligen und Allerseelen auf Seite 5

 Keine Messfeier am Vorabend zu Allerheiligen
So 12.11. um 10.15 Uhr Messfeier – im Anschluss Pfarrcafé im Pfarrsaal
Sa 25.11. um 18.30 Uhr  Patrozinium – Fest des Hl. Kolumban – Festliche Mess-

feier am Vorabend
So 26.11. um 10.15 Uhr  Patrozinium – Fest des Hl. Kolumban – Festliche Mess-

feier; der Kirchenchor St. Sebastian Schwarzach singt die  
St. Gerolder Friedensmesse von Harald Hronek.

Sa 2.12. um 18.30 Uhr Messfeier am Vorabend
So 3.12. um 10.15 Uhr  1. Adventsonntag – Messfeier; beide Gottesdienste 

werden musikalisch mitgestaltet von der Gruppe „Quersai-
ten“ und in beiden Gottesdiensten werden mitgebrachte 
Adventkränze gesegnet. Am Sonntag im Anschluss an den 
Gottesdienst wieder herzliche Einladung zum Pfarrcafé.

So 12.11. um 16 Uhr  Kinderkirche mit Laternenbasteln im Pfarrsaal, Umzug 
und Martinsfeier in der Kirche, anschließend gemütlicher 
Ausklang

Sa 2.12. um 16 Uhr       Kinderkirche – Nikolaus-Feier im Pfarrsaal 
mit Besuch des Nikolaus

Nikolausbesuch zuhause

Auch in diesem Jahr wird der Nikolaus in  

St. Kolumban am 5. und 6. Dezember jeweils 

zwischen 16 und 20 Uhr von Haus zu Haus 

ziehen. Anmeldungen sind im Pfarrbüro vom 

20. bis 23. November zwischen 9 und 17 Uhr 

telefonisch möglich: T 05574 90180-7817.
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Strike! – alle Bowlingkegel liegen

Pfarrcafé Spezial – Oktoberfest

Beim Miniausflug ins Bowlingcenter 

Funworld kamen Groß und Klein auf 

ihre Rechnung! Die Bowlingkugeln 

donnerten unermüdlich über die 

Bahnen und bescherten vollen Spaß, 

wenn alle Kegel beim ersten Mal fielen. 

Dann hieß es Strike!!! – und ein lautstarker Jubel hallte durch den Raum. In der 

Halbzeit tankten alle bei einem gemeinsamen Abendessen neue Energie. Die 

großen Minis durften im Anschluss ans Bowlen noch länger in der Funworld 

bleiben und hatten Spaß beim Lasertag-Spielen. Wir danken allen, die zum 

Gelingen dieses tollen Events beigetragen haben. | Carmen Rueß

So, wie sich das Pfarrcafé im Juli in die Sommerpause 

verabschiedet hat, so haben wir nun im Herbst wieder 

mit den beliebten Treffen gestartet – nämlich mit einem 

Pfarrcafé Spezial, diesmal unter dem Motto 

„Oktoberfest“. 

Angeführt durch das muntere Spiel auf der Handorgel 

sind wir nach dem Erntedank-Gottesdienst miteinander 

hinübergezogen in den blau-weiß dekorierten Pfarrsaal. 

Bei Weißwürsten und Brezen, Bayrischem Bier und 

Spezi, Kaffee und Kuchen haben wir das herbstliche Fest 

genossen. Ein herzliches Vergelt s̓ Gott an alle helfenden 

Hände und ein großes Danke an unsere Blumenschmückerinnen für die 

tolle Erntedankdekoration in Kirche und Pfarrsaal!

Das nächste Pfarrcafé Spezial ist das Fastensuppenessen am 17. März. Bis 

dahin gibt es monatlich „normale“ Pfarrcafés. Wir freuen uns, wenn viele 

der Einladung zum gemütli-

chen Beisammensein nach 

den Gottesdiensten folgen 

und unseren Pfarrsaal – der 

auch in diesem Winter fein 

geheizt sein wird – mit 

Leben füllen! | Elisabeth 

Schubert
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Pfarre Mariahilf

BESONDERE GOTTESDIENSTE

BESONDERE TERMINE

Alle Gottesdienste zu Allerheiligen und Allerseelen auf Seite 5

Do 2.11. um 17 Uhr sowie am 16.11. Anbetung
Fr 3.11. um 16 Uhr Messfeier im Sozialzentrum
So 5.11. um 9 Uhr  Gemeinsame Messfeier der Pfarren Mariahilf und St. Gebhard 

in der Pfarrkirche Mariahilf mit Verstorbenen-Gedenken der 
Vorklöstner Vereine, musikalisch mitgestaltet vom Gesangverein 
Bregenz-Vorkloster und der Stadtkapelle Bregenz-Vorkloster

Sa 11.11. um 17 Uhr  Hl. Martin – Kinderkirche – Bringt dazu eure Laternen mit. 
Nach dem Gottesdienst laufen wir mit unseren Laternen zum 
Pfadfinderheim, dort wird für unser leibliches Wohl gesorgt.

So 12.11. um 9 Uhr Messfeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Fr 17.11. um 16 Uhr Messfeier im Sozialzentrum 
So 19.11. um 9 Uhr Messfeier
So 19.11. um 11 Uhr Atempause um 11
So 26.11. um 09 Uhr Christkönigsonntag – Messfeier

Di 4.11. um 14.30 Uhr Singnachmittag 
Mi 8.11. von 16.30 Uhr bis 18 Uhr Laternenbasteln in den Jugendräumen Mariahilf
Di 21.11. um 14.30 Uhr Herzenssprechstunde im Pfarrsaal
So 26.11. von 10 Uhr bis 17 Uhr Vorklöschtner Adventmärktle
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Am 6. Juli wählte die Männerrunde Mariahilf ihr 

neues Präsidium. Kurt Deuring übernimmt den 

Stab zusammen mit seinem Team, bestehend aus 

Gerhard Amann, Reinhard Jäger, Alfred Kemp-

ter, Herbert Orth und Martin Salzmann. Die 

Männerrunde feiert dieses Jahr ein ganz beson-

deres Jubiläum. Vor 40 Jahren wurde sie auf Initiative vom damaligen 

Kaplan Toni Oberhauser gegründet. Über die Feierlichkeiten rund um 

dieses Jubiläum wird noch informiert. | Thomas Berger-Holzknecht

Männerrunde mit neuem Präsidium

Kurt Deuring mit einem Teil seines 
Präsidiums Foto | TBH
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Blutspendeaktion in Mariahilf

Seit vielen Jahren organisieren Valentin Weratschnig und Wolfgang Schiemer 

mit ihren Frauen und dem Roten Kreuz verlässlich im Jänner die Blutspen-

deaktion in Mariahilf. Nun suchen wir Nachfolger:innen, die diese Aufgabe 

übernehmen wollen. Der Zeitaufwand ist überschaubar (ein halber Tag im 

Jänner und einige Stunden im Herbst). Meldungen nimmt Elena Wild im 

Pfarrbüro gerne entgegen (T 05574 90180). | Thomas Berger-Holzknecht

Expert:innen besuchen unsere Holzmeister-Kirche

Fo
to

 |
 T

BH
Am 30. September kamen über 60 

Architektur-Interessierte im Rahmen 

des „Clemens-Holzmeister-Symposiums“ 

nach Mariahilf. Hans und Katharina 

Hotz erzählten die Entstehungsgeschich-

te des Kirchenbaus sowie die vielfältige 

Symbolik in der Kirche. In der Michaelskapelle stellte Architekt Andreas 

Cukrowicz seinen Entwurf für eine Neugestaltung der Kapelle vor, mit dem 

er vor neun Jahren den ersten Preis beim Wettbewerb unserer Pfarre 

gewonnen hat. Die Gruppe war begeistert und folgte danach weiter den 

Spuren von Clemens Holzmeister in unserem Land im Kloster Mehrerau, in 

Klösterle und Batschuns, bevor der Tag mit interessanten Fachvorträgen 

und einer Diskussion ausklang. | Thomas Berger-Holzknecht

Ende August fuhr das Jugendteam zum sogenannten 

„Leiterlager“ auf die Lohornhütte am Pfänder. „Von 

Sonnenuntergängen über Krimidinner und bis zu 

späten ,Deeptalks‘ war alles vertreten und obwohl die 

Abende meist früher endeten, als es den Jugendlichen 

lieb war, hatten wir auf der Hütte wie immer eine 

tolle Zeit“, meint ein Teilnehmer. Einen Tag, nachdem das Leiterlager 

geendet hatte, fuhr der Großteil des Jugendteams mit Claudia Teichtmeister 

für ein paar Tage nach Erding. Dort wurde einerseits die Rutschenwelt der 

Therme und andererseits die nahe Stadt München erkundet. Ein ausführli-

cher Bericht findet sich auf unserer Homepage. | Patrick Kaiser

Sommeraktivitäten im Jugendteam
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Pfarre Herz Jesu

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Alle Gottesdienste zu Allerheiligen und Allerseelen auf Seite 5

Fr 3.11. um 19 Uhr  Herz Jesu Freitag – Messfeier, anschl. Anbetung
Sa 4.11. um 6.30 Uhr Friedenswallfahrt, Seeanlagen zum Kloster Mehrerau
So 5.11. um 11 Uhr  Messfeier mit Segen für die Ehejubilare (5 – ?? Jahre). 

Empfangen Sie Segen für Ihren weiteren gemeinsamen 
Weg. Anschließend Agape

So 12.11. um 9.30 Uhr Patrozinium in der Martinskapelle (Oberstadt)
                um 11 Uhr  Messfeier mit dem Kirchenchor
                um 19 Uhr  Messfeier mit Start der Firmlinge ins Intensiv-Firmjahr, 

musikalisch mitgestaltet von Anqi Huang (Mezzosopran) 
und Helmut Binder (Orgel)

Sa 18.11. um 18.30 Uhr Messfeier im Kolpinghaus
So 19.11. um 11 Uhr Familienmesse (siehe Artikel)

BESONDERE TERMINE

Familienmesse mit Vorstellung der Erstkommunionskinder 2024

Di 7.11. um 20 Uhr Offenes Singen im Austriahaus
Mo 13.11. um 14.30 Uhr  und Mo 27.11. Seniorenjassen im Austriahaus
Mi 15.11. um 15 Uhr Unterhaltsamer Seniorennachmittag im Austriahaus
Sa 25.11. um 17 Uhr Einweihung der Akustikanlage Herz Jesu
Mo 27.11. um 9.30 Uhr  bis Do 30.11. von 9.30 Uhr bis 19 Uhr Kranzbinden im 

Austriahaus, Helfer:innen willkommen! Bestellungen bis 
29.11. unter T 0664 5617495

Di 28.11. um 18 Uhr  Sternsinger-Infoabend im Austriahaus im Saal;  
Interessierte können gerne vorbeikommen!

Sa 2.12. um 15 Uhr  bis 20 Uhr Adventmärktle rund um die Herz Jesu Kirche 
mit Adventkranzsegnung um 18 Uhr (siehe Artikel Seite 12)

Unter dem Motto „Jesus ist das Brot des Lebens“ werden sich die

neuen Erstkommunionskinder in der Familienmesse am 19. November um 

11 Uhr der Pfarrgemeinde vorstellen und ihr Taufgelübde erneuern. An-

schließend geht s̓ „Noch dr Meass ins Austriahaus“ | Carin Meusburger
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Herzliche Einladung zum neuen Hörvergnügen in Herz Jesu

Samstag, 25. November, 17 Uhr – ca.1 Stunde

Programm: Begrüßung Pfarrer Arnold Feurle, stellv. Vorsitzende Pfarrkir-

chenrat Elisabeth Metzler | Erläuterung Maßnahmen Akustik; Architekt Peter 

Wimmer | Lesung von Heiterem: Johannes Schmidle | Musik: Orgel Helmut 

Binder, Samuel Repolusk, Edeltraud Burtscher, Emma Ocvirk, Violine Katha-

rina Ocvirk, Gesang Lea Müller, Kirchenchor Herz Jesu.

Danach ist für Speis und Trank gesorgt. Wir freuen uns über zahlreiche Gäste.

Akustik in der Herz Jesu Kirche – Maßnahmen zur Verbesserung

„Endlich!“, werden demnächst manche sagen, „endlich können wir alles gut 

verstehen was da vorne gesprochen wird.“ Der Pfarrkirchenrat hat vor 

einem Jahr beschlossen, die Akustik in der Kirche zu verbessern. Die lange 

Nachhallzeit von 7 Sekunden und die Verstärkeranlage aus dem Jahr 1994 

sollen nun bald Geschichte sein. Bei der letzten Renovierung vor 30 Jahren 

wurden seitliche Bänke, einige Reihen im hinteren Bereich und ein großer 

Teppich im Presbyterium entfernt. Diese Änderungen haben dazu geführt, 

dass die Nachhallzeit durch die neuen großen Reflektorflächen auf über 7 

Sekunden angestiegen ist. Um das Verstehen zu erleichtern und einen 

Nachhall von ca. 5 Sekunden zu erreichen, werden wir Folgendes in Ab-

sprache mit dem Bundesdenkmalamt umsetzen: Anschaffung einer neuen 

Verstärkeranlage auf dem neuesten Stand der Technik, sowie die Reduzie-

rung der Nachhallzeit durch schalldämpfende Absorber, die an den unteren 

Teilen der Seitenwände sowie an den Bänken und Stühlen angebracht 

werden. Die Gesamtkosten sind 315.000 Euro. Neben Subventionen, die wir 

von der Diözese, vom Land Vorarlberg (schon zugesagt) und hoffentlich 

auch von der Stadt Bregenz und der Gemeinde Lochau beziehen werden, 

muss die Pfarre den Großteil selbst tragen.

Wir freuen uns über jede kleine und große Spende. 

Vielen herzlichen Dank! | Elisabeth Metzler

Spendenkonto der Pfarre Herz Jesu:  

IBAN: AT87 3700 0000 0380 3368 – Zweck „Akustik“  

oder mittels QR Code

Die neuen Bankauflagen werden angepasst. Beratung vor Ort. Fotos | Peter Wimmer
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Pfarre St. Gallus
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BESONDERE GOTTESDIENSTE

BESONDERE TERMINE

Alle Gottesdienste zu Allerheiligen und Allerseelen auf Seite 5

So 12.11. um 9.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Jahresgedenken musikalisch mitge-
staltet von Cony Mayer (siehe Seite 11)

So 26.11. um 9.30 Uhr  Christkönigsonntag – Messfeier mit Ministrantenaufnah-
me musikalisch mitgestaltet von den Grandi Amici

Alle Sonn- und Feiertagsgottesdienste finden in der Kapelle im Marianum statt.

„33 philosophische Orte in Vorarlberg“ – Lesung und Musik 

Abendspaziergang auf den Gebhardsberg

Freitag, 10. November, 19 Uhr in der Villa Grünau,  

Friedrich-Schindler-Straße 1 in Kennelbach

„Ohne Musik wäre das Leben ein Irrtum“, so der Philosoph Friedrich Nietzsche. 

Diesem Faktum widmen wir einen besonderen Leseabend mit dem Philosophen 

Dr. Peter Natter, der aus seinem letzten Büchlein „33 philosophische Orte in 

Vorarlberg“ liest, musikalisch untermalt von Klarinette und Gitarre. Eintritt:  

25 Euro . Der Erlös dieser Benefizveranstaltung kommt der Innenrenovierung 

unserer Stadtpfarrkirche St. Gallus Bregenz zugute. Kartenreservierung unter 

T 05574 90180 oder an der Abendkasse kaufen. | Kurt Mathis

Sonntag, 12. November, 17.30 Uhr, Kirchplatz St. Gallus

Künftig laden wir an jedem zweiten Sonntag im Monat zu einem Gang auf 

den Gebhardsberg mit spirituellen Impulsen ein. Wir wollen mit dem Blick 

auf die neue Woche miteinander unterwegs sein. Abschließend gibt es um 

18.15 Uhr in der Kapelle auf dem Gebhardsberg Gebet, Gesang und den Segen 

für die neue Woche. 

Sa 2.12. von 15 Uhr   bis 20 Uhr Verkauf von Knödeln auf dem Herz-Jesu- 
Adventmärktle zu Gunsten der Renovierung unserer Kirche 
(siehe Seite 12)
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Allerheiligen – Allerseelen

Unser Pfarrgarten als Ort der Begegnung

An diesen beiden Festtagen – wobei der erstere ein offizieller Feiertag ist 

– gedenkt die Kirche der Heiligen und der Verstorbenen. Sie betet darum, 

dass die Fürbitte der Heiligen bei Gott Gehör finden möge und dass die 

verstorbenen Schwestern und Brüder Gott nahe sind. Das ist unsere Hoff-

nung – dass etwas Besseres möglich ist. 

In manchen Kulturkreisen, vor allem in Lateinamerika, ist dieses Totenge-

denken ein großes Fest auf dem Friedhof. Auch wenn wir in diesen Tagen 

auf den Friedhöfen stehen, möge uns die Gemeinschaft all derer, die kom-

men und an ihre Toten denken, stärken, im Trauern aber auch im frohen 

Erinnern.  Machen wir deshalb ein Fest daraus … und feiern wir zu Hause 

weiter. | Christine Bertl-Anker

In das neue Arbeitsjahr starteten wir mit einem schönen Segensgottesdienst 

mit Kaplan Mathias Bitsche in der Kapelle im Marianum und trafen uns 

dann zu einem Fest im Pfarrgarten. Bei Kaiserwetter wurden wir vom 

Pfarrgemeinderat und dem Pfarrgartenteam bewirtet, „Pina Colada“ 

unterhielten uns musikalisch – die Stimmung war hervorragend. 

Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle besonders an die Mitglieder des 

Pfarrgartenteams. Sie pflegen den Pfarrgarten wunderbar – darum konnten 

wir die Schönheit unseres Pfarrgartens immer wieder genießen. | Gerold 

Hinteregger
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Unsere Ministranten unterwegs

Als Dank für ihren Einsatz luden wir 

unsere Ministrant:innen zu einem 

großen Ausflug ein. Gemeinsam mit den 

Minis und Jungscharkindern von 

Mariahilf ging es in den Europapark. Bei 

wunderbarem Wetter genossen unsere 

Jugendlichen die rasanten Fahrten mit 

den Achterbahnen und die vielen ande-

ren Attraktionen. 

Neue Ministrant:innen sind 

natürlich immer willkommen. 

Im Gottesdienst am Christkö-

nigsonntag (26. November, 

9.30 Uhr im Marianum) 

dürfen wir sechs Kinder ganz 

offiziell in den Kreis unserer 

Ministrant:innen aufnehmen. 

| Gerold Hinteregger

Tag des Denkmals

Auch im momentanen 

Bauzustand zieht unsere 

Galluskirche die Men-

schen an! Am „Tag des 

Denkmals“ interessierten 

sich 200 Besucher:innen 

für unsere Pfarrkirche. 

Unser „hauseigener“ 

Kirchenraumpädagoge 

Hartmut Vogl brachte den Besucher:innen die lange Geschichte unserer 

Kirche näher, Diözesanbaumeister Markus Fulterer und Kunstmaler 

Michael Fetz informierten über schon Gemachtes und Anstehendes bei der 

derzeitigen Renovierung. 

Danke an unsere Referenten und an alle, die gekommen sind. Wir bitten 

weiterhin um Spenden für das große Projekt der Kirchenrenovierung! 

| Gerold Hinteregger
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Pfarre St. Gebhard

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Alle Gottesdienste zu Allerheiligen und Allerseelen auf Seite 5

Sa 4.11. um 6.30 Uhr Friedensgang in die Mehrerau ab Kirchplatz
So 5.11. um 9 Uhr  gemeinsame Messfeier in der Pfarrkirche Mariahilf mit 

Verstorbenen-Gedenken der Vorklöstner Vereine, musikalisch 
mitgestaltet vom Gesangverein Bregenz-Vorkloster und der 
Stadtkapelle Bregenz-Vorkloster; keine Messfeier in St. Gebhard

Di 7.11. von 9 Uhr bis 13 Uhr Anbetung
So 12.11. um 10.30 Uhr  Heiliger Martin – Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspen-

dung, mitgestaltet von Schüler:innen der VS Schendligen,  
musikalisch mitgestaltet von den Singspatzen (Ltg. Larissa 
Harrich)

So 26.11. um 10.30 Uhr  Christkönigsonntag – Messfeier
So 3.12. um 10.30 Uhr  1. Advent – Messfeier, mitgestaltet von Schüler:innen der VS 

Schendlingen; Segnung der Adventkränze (siehe Artikel)
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Tauet Himmel – Advent in St. Gebhard 
Samstag, 2. Dezember, 18 Uhr, Pfarrkirche 

Die Pfarre St. Gebhard lädt mit Musik, 

Gesang und Texten herzlich ein zur Ein-

stimmung auf den Advent!

Mitwirkende: Bregenzer Stadtblech | Mark 

Casey (Orgel) | Los Padres Cantantes (Ltg. 

Thomas Ruez) | Singspatzen (Ltg Larissa 

Harrich) | Gesangsgruppe (Ltg. Barbara 

Mungenast) | Chörle St. Gebhard (Ltg. Uli 

Harrich) | Christoph Emerich (Texte)

Eintritt: Wir bitten um freiwillige Spenden 

zu Gunsten der umfangreichen Sanierungs-

arbeiten in unserer Pfarre. 
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Klausurtag des Pfarrgemeinderates St. Gebhard auf dem Pfänder

Der ganze Pfarrgemeinderat hatte im September die Gelegenheit, auf dem 

Pfänder im neuen Seminarraum mit Green Zertifizierung einen Tag zu 

verbringen. Der Klausurtag wurde von Pfarrer MMag. Manfred Fink und 

zwei Referenten, Mag. Josef Fersterer und Anja Rhomberg, geleitet.

Wir haben nach dem Leitbild „Mit Gott nahe bei den Menschen“ (Leitsätze 

für die gute Zukunft der Katholischen Kirche in Bregenz) die Themen der 

Pfarre St. Gebhard ausgearbeitet.

Wir haben zuerst besprochen, wie wir die Menschen in unserer Nähe am 

besten erreichen können und welche Schritte notwendig sind, damit dies 

gelingen kann. Dazu braucht es eine große Portion Mut und eine ausdau-

ernde und positive Einstellung.

Ein wichtiger Punkt war, die Stärken der Pfarre St. Gebhard zu benennen, 

diese Stärken zu fokussieren und nach außen sichtbar zu machen.

Mit Freude konnten wir feststellen, dass in unserer Pfarre die stimmungs-

volle liturgische Feier, die drei Chöre (Singspatzen, Chörle und die Gesangs-

gruppe) und nach der Messe das Pfarrcafé eine wichtige Rolle einnehmen.

Die Kinder- und die Jugendarbeit möchten wir mehr in den Fokus stellen, 

indem wir verschiedene Feste und Messen mit den Kindern gestalten, wie 

z.B. Erntedankfest, Martinsfest, Sternsingen u. v. m.

Ein weiterer Bestandteil unserer Tagung war die Zusammenarbeit zwischen 

den Pfarren und dem Seelsorgeraum Bregenz. Im Haus der Kirche können 

die organisatorischen und administrativen Tätigkeiten sehr effizient 

erledigt werden. Das Haus der Kirche ist die Anlaufstelle für alle Pfarren für 

sämtliche Angelegenheiten. Zum Abschluss haben wir anstehende Termine 

geplant und Organisatorisches besprochen.

Rückblickend hatten wir in einem sehr netten Ambiente mit guter Verpflegung 

als Team effektiv zusammengearbeitet und den Tag gut genützt. | Kinga Erber
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Dieses Jahr dauert die Adventszeit genau 

drei Wochen. Auch in dieser kurzen Zeit 

begleitet uns der Adventskranz oder 

andere Gestecke mit Kerzen bis Weihnach-

ten. Ich lade ein, am 1. Adventsonntag zur Messfeier für Familien die Kränze 

und Gebinde mit den Kerzen mitzubringen und um den Segen Gottes zu 

bitten. Eine besondere Feier auf dem Weg durch den Advent auf Weihnachten 

zu sind die Messfeiern am frühen Morgen - Rorate genannt. Zur Mitfeier der 

Rorate-Messen, die unterschiedlich und stimmungsvoll gestaltet werden 

(Lehrergesangsgruppe, Pfarrgemeinderat, Stubenmusik, Orgel), lade ich 

ebenfalls ganz herzlich ein. Wir feiern immer am Dienstag um 6 Uhr in 

unserer Pfarrkirche und anschließend gibt es für alle Frühstück im Pfarrsaal. 

Dieses Jahr ist eine besondere Rorate am Sonntag, 24. Dezember, um 6 Uhr 

und keine Messfeier am Vormittag. Ich freue mich. | Pfr. Manfred Fink

In der Advents- und Weihnachtszeit 

kannst du dich auch als Schauspieler:in 

einbringen. Am 24. Dezember werden 

wir ein Krippenspiel aufführen.  Wenn du 

mitmachen willst, komm einfach zur 

ersten Probe am Freitag, 24. November 

um 17 Uhr – im Pfarrsaal St. Gebhard. | 

Karin Natter und Team

Sternsinger-Aktion 2024 – Sei dabei 

Einladung zu Adventkranzsegnung und Rorate 

Mach mit beim Krippenspiel 2023

Wie jedes Jahr gehen Anfang Jänner wieder die Sternsinger von Haus zu Haus 

und bringen den Menschen Segenswünsche für das neue Jahr. Dabei sammeln 

sie Spenden für Kinder und Jugendliche in Guatemala. Wenn du dabei sein 

möchtest als König:in oder Sternträger:in, dann komm zur Probe am Mitt-

woch, 29. November um 17.30 Uhr in den Pfarrsaal St. Gebhard. Auch 

erwachsene Helfer:innen sind gefragt. Zum Kleider herrichten, zum Schmin-

ken, für die Verpflegung und als Begleitung. Info-Treffen am Donnerstag,  

16. November um 19 Uhr im Pfarrsaal. | Karin Natter und Uli Harrich
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SONN- UND FEIERTAGE
SAMSTAG
18.30 Uhr  St. Kolumban Messfeier 

(auch vor Feiertagen)

SONNTAG / FEIERTAG 
8 Uhr Seekapelle Messfeier
9 Uhr St. Wendelin Fluh Messfeier
9 Uhr Mariahilf Messfeier
9.30 Uhr St. Gallus (Marianumskapelle) Messfeier
10.15 Uhr  St. Kolumban Messfeier
10.30 Uhr St. Gebhard Messfeier
11 Uhr Herz Jesu Messfeier
19 Uhr Herz Jesu Messfeier (nicht an Feiertagen) 
  

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN 

MONTAG
8 Uhr St. Kolumban Messfeier
9 Uhr Seekapelle Messfeier
15.30 Uhr Sozialzentrum Tschermakgarten

DIENSTAG 
7 Uhr Nepomukkapelle Morgenlob
9 Uhr Seekapelle Messfeier
16 Uhr Sozialzentrum Weidach 
18 Uhr  Landeskrankenhaus Messfeier/

Wort-Gottes-Feier
19 Uhr  Herz Jesu Messfeier 

MITTWOCH  
8 Uhr Mariahilf Messfeier/Wort-Gottes-Feier
9 Uhr Seekapelle Messfeier

DONNERSTAG 
7 Uhr Nepomukkapelle Morgenlob
8 Uhr   St. Gebhard Tageskapelle/

Begegnungszentrum Achsiedlung 
Messfeier / Wort-Gottes-Feier

9 Uhr Seekapelle Messfeier

FREITAG  
9 Uhr Seekapelle Messfeier
14.30 Uhr  St. Gebhard Gebetsstunde mit 

eucharistischer Anbetung
15 Uhr Herz Jesu Rosenkranz
16 Uhr Sozialzentrum Mariahilf
18.30 Uhr St. Kolumban Rosenkranz

SAMSTAG
9 Uhr  Seekapelle Messfeier

MONATLICHE ANGEBOTE
19 Uhr  Messfeier anschl. Anbetung in Herz Jesu 

(jeden ersten Freitag im Monat)
18.30 Uhr  Messfeier im Kolpinghaus  

(jeden 3. Samstag im Monat)

ANGEBOTE IN DEN KLÖSTERN
ABTEI MEHRERAU
5.45 Uhr/7.15 Uhr/10 Uhr/18 Uhr Sonn- und Feiertag 
Laudes/Frühmesse/Konventamt/Vesper
täglich 18 Uhr Vesper
7.15 Uhr/16.30 Uhr Montag bis Samstag  
Konventamt/Euchristiefeier am Gnadenaltar
Beichtgelegenheit nur nach persönlicher Absprache, 
T 05574 714610

KAPUZINERKIRCHE/ST. ANTONIUS KIRCHE 
6.30 Uhr/10 Uhr Sonn- und Feiertag Messfeier
6 Uhr  Montag bis Samstag Messfeier 
(Freitag auch um 19 Uhr)
Beichtgelegenheit an Sonn- und Feiertagen 
nach den Messfeiern sowie Di 10 - 12 Uhr,  
Fr 16 - 18 Uhr und Sa 15 - 17 Uhr
18.30/19 Uhr Herz-Jesu-Freitag 
Rosenkranz, Messfeier, anschl. Anbetung
18/19 Uhr Fatimafeier am 13. des Monats,  
Andacht und Messfeier
Mehr Gottesdienste finden Sie unter www.st-antonius.at

KLOSTER THALBACH
8.30/17.30 Uhr Sonn- und Feiertag Messfeier/Vesper
6.15 Uhr Montag bis Samstag Messfeier
9 - 17.30 Uhr Anbetung vor dem ausgesetzten 
Allerheiligsten (außer Mittwochnachmittag)
12 Uhr/17 Uhr/17.30 Uhr Engel des Herrn, Sext/Rosenkranz 
(außer Samstag und Sonntag)/Vesper
19.45 Uhr Dienstag Gestaltete Anbetung, Komplet
5. Oktober um 19 Uhr Gebetsabend für geist-
liche Berufungen und christliche Familien
1./8./15./22./29. um 19.30 Uhr Oktober-Rosenkranz-
andacht bei der Gnadenmutter von Thalbach

SCHWESTERN DER HL. KLARA
6.45 Uhr Montag bis Samstag Laudes
17 Uhr/18 Uhr Täglich Eucharistische Anbetung/Vesper
8 Uhr Freitag Messfeier (außer 1. Freitag im Monat)
7.30 Uhr Sonntag und Feiertag Laudes
18. November um 8 Uhr Messfeier Freundeskreis 
(mit Klostermärktle)

GOTTESDIENSTE & LITURGISCHE FEIERN WER WIR
SIND



WER WIR
SIND

Mag. Manfred Fink, 0676832407813 
Moderator und Pfarrer im Seelsorge-
raum und Gemeindeleiter Pfarre 
St. Gebhard 

Mag. Arnold Feurle, 0676832407812 
Pfarrer im Seelsorgeraum und 
Gemeindeleiter Pfarre Herz Jesu 

Cliford Antony, 0676832407814 
Kaplan im Seelsorgeraum und in der 
Pfarre Mariahilf 

Mag. Peter Moosbrugger, 
0676832407815 - Vikar im Seel-
sorgeraum und in den Pfarrren 
St. Kolumban und St. Wendelin/Fluh 

Heidrun Bargehr, 0676832407816 
Organisations- und Pastoralleiterin 
Seelsorgeraum 

Gerold Hinteregger, 0676832407818 
Diakon im Seelsorgeraum und
Gemeindeleiter Pfarre St. Gallus 

Dipl.PAss Elisabeth Schubert, 
0676832402822 - Gemeindeleiterin 
St. Kolumban und St. Wendelin/Fluh, 
Firmreferentin 

Mag. Thomas Berger-Holzknecht, 
0676832407822 - Gemeindeleiter 
Pfarre Mariahilf 

Mag. Elisabeth Wergles, 
0676832407806 - Koordinatorin 
Heimseelsorge 

Claudia Teichtmeister, 
0676832402821 - Jugendreferentin 
im Seelsorgeraum 

Karin Natter, 0676832402823 
Jugendleiterin mit Schwerpunkt 
Pfarre St. Gebhard

9 Mal jährlich erscheint das Bregenzer Pfarrblatt. Sie erhalten damit 
regelmäßig Informationen und Wissenswertes rund um das kirchliche 
Leben der Stadt und in den sechs katholischen Pfarren in Bregenz. 
Das heißt: Lesestoff, der (fast) monatlich ins Haus kommt, den Alltag 
unterbricht und garantiert nie langweilt.

Haben Sie Interesse? Abopreis jährlich 15 Euro / Einzelpreis 1,70 Euro

Ein Abo können Sie ganz einfach bestellen:
05574 90180 / pfarrbuero@kath-kirche-bregenz.at

Zum Seelsorgeraum Katholische Kirche Bregenz gehören die sechs 
Pfarren: St. Gallus, Herz Jesu, St. Wendelin/Fluh, Mariahilf, St. Gebhard 
und St. Kolumban. 
 
Ein Team aus Priestern und hauptamtlichen pastoralen 
Mitarbeiter:innen leitet die Seelsorge in unserer Stadt. In geteilter 
Verantwortung kümmert sich unser Team mit den Pfarrgemeinderäten 
und Pfarrkirchenräten um die sechs Pfarrgemeinden und das kirchliche 
Leben in Bregenz. 

Im Netzwerk der Katholischen Kirche in Bregenz gibt es weitere Orte 
des christlichen Lebens in Schulen und Klöstern.

Darüber hinaus engagiert sich eine Vielzahl an Ehrenamtlichen – Jung 
und Alt – in Gruppen und Teams, bei Projekten und Gottesdiensten, 
damit unsere Kirche lebendig bleibt und vielen Menschen einen gast-
freundlichen Ort anbieten kann. Mehr dazu finden Sie unter: 
www.kath-kirche-bregenz.at/ehrenamt

BESTELLEN SIE UNSER PFARRBLATT



ST. GALLUS
HERZ JESU
ST. WENDELIN
MARIAHILF
ST. GEBHARD
ST. KOLUMBAN
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